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Antrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hart-
mann, Martin Stümpfig, Thomas Gehring, Ulrike 
Gote, Katharina Schulze, Gisela Sengl, Thomas 
Mütze, Rosi Steinberger und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Keine versteckten Steuergeschenke für Atomkon-
zerne – Brennelementesteuer beibehalten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Bundesrat 
einen Gesetzentwurf zur Änderung des Kernbrenn-
stoffsteuergesetzes einzubringen, mit dem Ziel, die 
jetzt im Gesetz festgelegte Befristung der Brennele-
mentesteuer zum 31. Dezember 2016 aufzuheben 
und die Erhebung dieser Steuer bis zum Ende des 
Leistungsbetriebs der einzelnen Atomkraftwerke zu 
erheben. 

 

 

 

Begründung: 

Die sogenannte Brennelementesteuer wurde von der 
schwarz-gelben Koalition 2010 beschlossen. Vertreter 
der Unionsfraktion erklärten, dass diese Steuer aus 
ökonomischen und ökologischen Gründen richtig und 
zielführend sei und dass damit eine Bevorzugung der 
Atomindustrie beendet werde. Eine Begründung für 
die Befristung dieser Steuer auf das Ende des Jahres 
2016 wurde damals nicht gegeben. 

Auch heute gibt es keine plausible Begründung für die 
Befristung. 

Im Gegenteil: Viele Gründe sprechen für die Aufhe-
bung der Befristung. 

Es ist absehbar, dass die Atomkonzerne sich aus der 
Verantwortung für den von ihnen produzierten Atom-
müll davon stehlen wollen. Wieder einmal sollen die 
Folgekosten einer abgewickelten Technologie der öf-
fentlichen Hand aufgebürdet werden. Die Brennele-
mentesteuer würde nach allgemeiner Schätzung noch 
5 Mrd. Steuereinnahmen in den nächsten Jahren ge-
nerieren. Dies ist aller Voraussicht nur ein kleiner Teil 
der Kosten, die auf die Steuerzahler im Rahmen der 
Atommüllentsorgung zusätzlich zukommen werden. 
Es gibt keinen vernünftigen Grund auf diese Steuer-
einnahmen zu verzichten. 

Die Brennelementesteuer beschleunigt den Atomaus-
stieg. Wie E.ON, der damalige Betreiber des Atom-
kraftwerks Grafenrheinfeld, deutlich machte, hat die 
vorzeitige Abschaltung des Atomkraftwerks Grafen-
rheinfeld vor allem ökonomische Gründe, da sich der 
Einsatz neuer Brennelemente (mit denen die Fälligkeit 
der Brennelementesteuer verbunden ist) sich nicht 
mehr rentiert hat. Damit wurden radioaktive Gefahren 
und Atommüllproduktion deutlich reduziert. Auch beim 
Atomkraftwerk Gundremmingen B wurden seit langem 
keine neuen Brennelemente mehr eingesetzt. 

Eine Beschleunigung des Atomausstiegs ist vor allem 
auch sinnvoll, weil ein Großteil der Atomkraftwerke 
heute nicht mehr für die Stromversorgung benötigt 
wird. Der deutsche Stromexportsaldo beträgt weit 
mehr als 50 Prozent der deutschen Atomstromproduk-
tion. 

Die Zweifel an der Rechtmäßigkeit der Brennelemen-
testeuer sind ausgeräumt. Der Europäische Gerichts-
hof stellte am 4. Juni 2015 fest, dass die Brennele-
mentesteuer weder gegen die EU-Energierichtlinie 
noch gegen das EU-Wettbewerbsrecht verstößt. 
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Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und 
Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, 
Ludwig Hartmann, Martin Stümpfig u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/13089 

Keine versteckten Steuergeschenke für Atomkon-
zerne - Brennelementesteuer beibehalten 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Thomas Mütze 
Mitberichterstatterin: Mechthilde Witt-
mann 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staats-
haushalt und Finanzfragen federführend zu-
gewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen und der Ausschuss für Umwelt und 
Verbraucherschutz haben den Antrag mitbera-
ten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag 
in seiner 126. Sitzung am 12. Oktober 2016 
beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaange-
legenheiten sowie regionale Beziehungen hat 
den Antrag in seiner 50. Sitzung am 8. No-
vember 2016 mitberaten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucher-
schutz hat den Antrag in seiner 60. Sitzung 
am 24. November 2016 mitberaten und mit 
folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Peter Winter 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Martin Stümpfig, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina Schul-
ze, Gisela Sengl, Thomas Mütze, Rosi Steinberger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/13089, 17/14485 

Keine versteckten Steuergeschenke für Atomkonzerne –   
Brennelementesteuer beibehalten 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummer 2 und die Nummer 24 der Anla­

ge. Das sind der Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER betreffend "Bayerische Medien­

vielfalt stärken: Marginalisierung des Regionalfernsehens entgegenwirken" auf Druck­

sache 17/11720 und der Antrag der SPD auf Drucksache 17/11422 betreffend 

"Förderung des lokalen und regionalen Fernsehens", die gemeinsam mit dem Tages­

ordnungspunkt 10 – das ist der Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des 

Mediengesetzes – beraten werden sollen.

(...)

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Jetzt folgt noch die Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen! – 

Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.
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